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Gottesdienst

Freitag, 1. August 2025
Nationalfeiertag
Opfer für Frauenkloster St. Peter, Schwyz

09.00 Festtagsgottesdienst

Samstag, 2. August 2025
16.45 Beichtgelegenheit
17.30 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 3. August 2025
18. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für die BetlehemMissionare,
Immensee

09.00 Sonntagsgottesdienst

Mittwoch, 6. August 2025
09.30 Rosenkranzgebet im Alterszentrum
10.00 Gottesdienst im Alterszentrum

Mythenpark

Freitag, 8. August 2025
08.00 Gottesdienst mit Wochengedächtnis

für die Verstorbenen

Samstag, 9. August 2025
16.45 Beichtgelegenheit
17.30 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 10. August 2025
19. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für Ja zum Leben

09.00 Sonntagsgottesdienst
11.45 Tauffeier

Mittwoch, 13. August 2025
10.00 ökum Gottesdienst im Alterszentrum

Mythenpark

Freitag, 15. August 2025
Maria Himmelfahrt
Opfer für KIRSO

09.00 Festtagsgottesdienst und
Begrüssung der Seelsorgerin
Ursula Ruhstaller

Übertragung Radio Maria
anschliessend Pfarreikaffee

Samstag, 16. August 2025
16.45 Beichtgelegenheit
17.30 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 17. August 2025
20. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für Pro Cap Schwyz

09.00 Sonntagsgottesdienst
10.30 Gottesdienst in albanischer

Sprache
11.45 Tauffeier

Dienstag, 19. August 2025
19.00 Rosenkranzgebet
19.30 Abendgottesdienst
20.00 Eucharistische Anbetung bis 21.00 Uhr

Mittwoch, 20. August 2025
09.30 Rosenkranzgebet im Alterszentrum
10.00 Gottesdienst im Alterszentrum

Mythenpark

Freitag, 22. August 2025
08.00 Gottesdienst mit Wochengedächtnis

für die Verstorbenen

Gedächtnisse
Samstag, 2. August 2025
Stiftmesse für:
– Josef Felder-Bürgi

Aus dem Leben der Pfarrei
Neues Leben in Christus

Durch das Sakrament der Taufe
dürfen wir in die Gemeinschaft
mit Christus und seiner Kirche
aufnehmen:

Sonntag, 10. August 2025
– Ronja Nussbaumer, Tochter von Sandra
Mettler undWalter Nussbaumer

– Leonie Delazzer, Tochter von Jasmin
Delazzer und Alois Nussbaumer

Sonntag, 17. August 2025
– Rolf Daniel Bürgi, Sohn von Selina und
René Adolf Bürgi

VonHerzen gratulieren wir den glücklichen
Eltern zur Geburt ihres Kindes.

Ministranten
Folgende Ministranten sind in den
nächstenWochen eingeteilt:

1. August 09.00
Probe um 8.30 Uhr
Lena und Joel Betschart, Kol Gjokaj,
Gabriel Zurmühle, Lenox Keller
2. August 17.30
Mattia Bürgler, Felicia Schumacher
3. August 09.00
Kol Gjokaj, Melissa Haag,
Niklas Gwerder, Diana Hilaj
9. August 17.30
Vanessa Sousa Alves, Maximilian Bogacki
10. August 09.00
Livio und Celine Schmid,
Flavio und Valeska Beeler
15. August 09.00
Probe um 8.30 Uhr
Edy Stocker, Morena Gnos, Malena Imfeld,
Niklas Gwerder, Cilia Gisler
16. August 17.30
Ayla Ruggiero, Maria Lopes Magalhaes
17. August 09.00
Fortuna und Nazret Tesfamichael,
Valentina Stamerra, Melissa Haag

Wort aus der Bibel
20. Sonntag im Jahreskreis: 12, 49

«In jener Zeit sprach Jesus zu sei-
nen Jüngern: Ich bin gekommen,
um Feuer auf die Erde zu werfen.
Wie froh wäre ich, es würde schon

brennen»!
Gebet
Lieber Jesus, wir danken dir für deine Lie-
be, für deine göttliche und zugleich
menschliche Liebe, für deine leidenschaftli-
che Liebe, für deine Liebe, die unsereWirk-
lichkeit berührt. Danke für das Feuer, das
unsere Herzen reinigt und uns eine neue
Chance gibt, weiterzugehen. Heute möchte

ich diese Chance nutzen und dir mein gan-
zes Herz schenken.

Pfarreikaffee
Am Freitag, 15. August findet
das nächste Pfarreikaffe statt.
Wir freuen uns.

Ein geistlicher Blick auf den 1. August
Am 1. August feiern wir den Schweizer Na-
tionalfeiertag – ein Tag, der uns an die
Gründung der Eidgenossenschaft erinnert
und uns die Werte von Freiheit, Verantwor-

tung und Solidarität neu bewusst machen
möchte. Es ist ein Tag der Dankbarkeit für
Frieden, Wohlstand und demokratische
Freiheit – all das ist keine Selbstverständ-
lichkeit.
Als Kirche wollen wir diesen Tag nicht nur
mit Fahnen und Feuerwerk begehen, son-
dern vor allem auch mit Gebet und Dank
vor Gott. Wir sind dankbar für unser Land
und bitten Gott gleichzeitig um seinen

Schutz und seine Führung für unsere Zu-
kunft. Besonders in einer Zeit, in der viele
Herausforderungen auf uns zukommen –
gesellschaftlich, politisch und ökologisch –
ist das gemeinsame Gebet ein wichtiges
Zeichen der Hoffnung und des Vertrauens.
Wir laden die ganze Gemeinde herzlich ein
zum Gottesdienst am Donnerstag, 1. Au-
gust um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche, Gol-
dau. John Joy

’
–
«» ‹›

Zusätzliche Informationen

✆ 041 820 22 16

m pfarreiblatt@gutenberg-
druck.ch

w www.antoniushaus.ch

Der Himmel duftet:
Kräutersegnung und ihre
Bedeutung
Am 15. August feiern wir das Hochfest
Mariä Aufnahme in den Himmel, im
Volksmund auch „Mariä Himmel-
fahrt“ genannt. Dieses Fest gehört zu
den ältesten Marienfesten der Kirche
und erinnert an den Glauben, dass Ma-
ria am Ende ihres irdischen Lebens mit
Leib und Seele in den Himmel aufge-
nommen wurde. Es ist ein Fest der
Hoffnung, das uns daran erinnert:
Auch für uns ist der Himmel offen.
Mit dem Fest verbunden ist ein wun-
derschöner Brauch, der tief in der
Volksfrömmigkeit verwurzelt ist – die
Blumen und Kräutersegnung. Seit Jahr-
hunderten bringen die Gläubigen zu
diesem Anlass Sträusse aus heimischen
Kräutern, Blumen und Getreide in die
Kirche. Die Kräuter stehen symbolisch
für die Schönheit der Schöpfung und
die heilende Kraft, die Gott in Maria
gelegt hat. In der Segnung wird Gott
um seinen Schutz und seinen Segen für
die Natur, für unsere Häuser und Fa-
milien gebeten. Der Glaube daran, dass
durch die Fürsprache Mariens auch
Heil und Segen auf uns übergehen, gibt
dieser Tradition ihre besondere Kraft.

Am Hochfest Mariä Himmelfahrt sind
daher alle Gläubigen herzlich eingela-
den, Blumen und Kräuter zur Segnung
mitzubringen – als Zeichen der Ver-
bundenheit mit Gott, der Natur und
der Gemeinschaft.

Autor/Bild: John Joy/Martina Furrer
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Herzlich Willkommen
Der Kirchenrat freut sich sehr, mittei-

len zu dürfen, dass ab dem 1. August
Frau Ursula Ruhstaller als Seelsorgerin/
Theologin und Verantwortliche für die
Jugend- und Familienarbeit in unserer
Kirchgemeinde wirken wird. In einem
70 % Pensum wird sie in den beiden
Pfarreien Goldau und Arth, sowie an der
Mittelpunktschule Oberarth ein vielseiti-
ges Aufgabengebiet übernehmen. Wir
heissen sie herzlich willkommen und
wünschen ihr viel Freude, Erfüllung und
wertvolle Kontakte. In Goldau wird sie
in der heiligen Messe an Maria Himmel-
fahrt, 15. August um 9 Uhr, in Arth in
der heiligen Messe am Pfarreifest, am 17.
August, erstmals die Predigt halten. Frau
Ruhstaller stellt sich in den folgenden
Zeilen selber vor:

Liebe Mitglieder der Pfarreien Arth
und Goldau, Gerne nutze ich die Gele-
genheit, mich Ihnen kurz vorzustellen.
Mein Name ist Ursula Ruhstaller. Aufge-
wachsen bin ich zusammen mit meinen
6 Geschwistern in Einsiedeln. Nach der
Matura an der Stiftsschule Einsiedeln
habe ich an den Universitäten in Luzern,
Innsbruck und Chur Theologie studiert.

Meine erste Stelle als Pastoralassistentin
habe ich 2012 in Schattdorf, Kanton Uri,
angetreten. Die letzten sechs Jahre war
ich nun als Seelsorgerin in der Pfarrei
Ibach tätig. Seit zwei Jahren darf ich zu-
dem die Studierenden des Bistums Chur
während der Ausbildung als Mentorin
begleiten. In meiner Freizeit mache ich
sehr gerne Musik oder bin mit den Wan-
derschuhen auf einem der schönen Berg-
gipfel in der Region anzutreffen.

Ab August darf ich nun eine neue
Aufgabe in der Kirchgemeinde Arth-
Goldau antreten. Ich freue mich sehr da-
rauf, Sie in den kommenden Wochen
kennenzulernen, mit ihnen den Glauben
zu feiern und das Leben zu teilen. Bis
dahin grüsse ich Sie herzlich.

Kirchenrat und Ursula Ruhstaller
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